
 

 
 

 

 

Protokoll der 1. Ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 2020 
vom Sonntag, 6. Dezember 2020, 11.10 Uhr in der Kirche Twann 

 
 
Vorsitz   Hans Jürg Ritter, Präsident KG Pilgerweg Bielersee 
Protokoll  Marianne Jenzer 
Stimmenzähler  Matthias Grimm 
Entschuldigt - 
 
Hans Jürg Ritter begrüsst die Anwesenden und eröffnet die Versammlung um 11.10 Uhr. 
 
Über das geltende Schutzkonzept, inklusive Tracking-Massnahmen, wird informiert. 
 
Die Publikation ist im Nidauer Amtsanzeiger vom 5. November und 3. Dezember 2020 erfolgt. 
 
Ausserdem waren die für die Versammlung erforderlichen Unterlagen wie folgt hinterlegt: 

▪ Kirche Twann (1 Exemplare) 
▪ Gemeindeschreiberei Ligerz (1 Exemplar) 
▪ Homepage der Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee. 
▪ Zusätzliche Exemplare konnten angefordert werden. 

 
Anzahl Stimmberechtigte per heute, gemäss Stimmregister:  
 
Total    842 
davon:     439 Frauen und 
    403 Männer. 
 
Zum Stimmenzähler wählt die Kirchgemeindeversammlung einstimmig: Matthias Grimm. 
 
Es sind 17 Personen anwesend:    Stimmberechtigte  13 
             ohne Stimmrecht       4 
 
Die Reihenfolge der Traktanden wird präsentiert und von den Anwesenden nicht bestritten. 
 
Traktanden 
 
1. Protokoll der 2. Ordentlichen Kirchgemeindeversammlung Pilgerweg Bielersee vom  01.12.2019 
2. Rechnung 2019 der Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee 
3. Genehmigung Verpflichtungskredit Beleuchtung Kirche Ligerz 
4. Budget 2021 der Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee 
5. Wahlen Kirchgemeinderat   
6. Orientierungen 
7. Verschiedenes 
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1. Protokoll  

Die Anwesenden melden keine Korrekturen am Protokoll der KG-Versammlung vom 
01.12.2019 an. 
 

Beschluss→  
Das Protokoll wird einstimmig mit 13 Ja-Stimmen, bei 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltung 
genehmigt.  
 
Dank an die Verfasserin. 

2. Rechnung 2019 der Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee 

Die Finanzverwalterin Madeleine Garo verliest die Rechnung 2019 der KG Pilgerweg Bielersee. 
Die Rechnung wird für alle sichtbar projiziert. Sie wurde nach HRM2 erstellt. 
 
Wortmeldungen:  
 
Alfred Schweizer, Twann: 
Um welche Beträge handelt es sich, die bis 2022 auslaufen?  
 
Madeleine Garo: diese stehen im Zusammenhang mit dem Kauf des Pfarrhaus Twann; das 
Darlehen läuft bis 2022 aus. 
 
Peter Schott, Twann: 
Wie erklärt sich die grosse Differenz zwischen Budget und Erfolgsüberschuss in der Rechnung? 
 
Madeleine Garo: hängt auch mit Steuereinnahmen zusammen, die im Voraus schwer 
abzuschätzen und höher als erwartet ausgefallen sind. Zudem machte sich der Wechsel von 
HRM1 zu HRM2 bemerkbar (neue Zuordnungen und Konten). In der Regel wird nicht zu knapp 
budgetiert, damit möglichst wenig Nachkredite beantragt werden müssen. Das nächste Budget 
wird voraussichtlich ausgeglichener, wobei auch hier die Rechnung anders aussehen kann: noch 
wissen wir nicht, ob sich die Corona-Krise ab 2021 negativ auf die Steuereinnahmen auswirken 
wird. 
 
Markus Klein: Ligerz: 
Wie hat sich das Eigenkapital in den letzten Jahren entwickelt?  
 
Madeleine Garo: das Eigenkapital ist angestiegen im Zusammenhang mit dem Anstieg des 
amtlichen Wertes der Liegenschaften. Dies heisst jedoch nicht, dass wir dieses Kapital zur 
Verfügung haben. – In der nächsten Kirchgemeindeversammlung wird der Finanzplan vorgestellt 
werden; dort ist die Entwicklung sichtbar. 
 
Es folgen keine weiteren Wortmeldungen aus der Kirchgemeindeversammlung. 
 
Der Präsident der Kirchgemeinde verliest den Bericht der Revisoren (KMU-Treuhand & 
Revisionen Seeland GmbH) vom 31.08.2020 und das Datenschutzgesetz des Kantons Bern. Die 
KMU-Treuhand & Revisionen Seeland GmbH empfiehlt der Kirchgemeindeversammlung 
Pilgerweg Bielersee, die Jahresrechnung 2019 zu genehmigen. 
 
Der Präsident beantragt die Genehmigung der vorliegenden Jahresrechnung 2019 wie folgt:  
Ertragsüberschuss 55’505.44; Aufwand 366’309.65; Ertrag 421’815.09. 
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Beschluss→ 
Die Jahresrechnung 2019 der KG Pilgerweg Bielersee wird einstimmig mit 13 Ja- Stimmen, 
bei 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen genehmigt. 
 
Hans Jürg Ritter dankt der Finanzverwalterin, Madeleine Garo, für ihre Arbeit. 
 

3. Genehmigung Verpflichtungskredit Beleuchtung Kirche Ligerz 

 Hans Jürg Ritter erläutert:  
Es handelt sich um die Aussenbeleuchtung der Kirche Ligerz. Im Jahr 2016 wurde einem 
Kostendach zugestimmt von Fr. 25‘000.- (Offerte Elektro Engel). Da es sich um viel Geld handelt, 
wurde bisher nur geflickt anstelle einer Totalsanierung. Dieses Jahr wurde eine Offerte bei BKW 
eingeholt von Fr. 75‘000.-. 
 
Hans Jürg Ritter beantragt einen Verpflichtungskredit von Fr. 40‘000.-. Sich häufende Ausfälle in 
der Beleuchtung machen laufende Reparaturen erforderlich. Eine Totalsanierung drängt sich 
auf.  
 
Wortmeldungen: 
 
Peter Schott, Twann: 
Was ist alles inbegriffen in dieser neuen Beleuchtung? Müsste man nur die Birnen wechseln?  
 
Hans Jürg Ritter: neu ist eine LED-Beleuchtung geplant, neue Kabel müssen gezogen werden. 
 
Peter Schott, Twann:  
Wir, die Kirchengänger, brauchen die Aussenbeleuchtung nicht. Es ist vor allem ein Wahrzeichen 
der Region. Müssten nicht auch andere dafür aufkommen? 
 
Hans Jürg Ritter: Gesuche bei Bielersee Tourismus und bei der Gemeinde betreffend 
Mitbeteiligung könnten gestellt werden. 
 
Jean-François Perrot, Twann:  
Eine Abklärung, wer sich beteiligt, würde bessere Grundlagen schaffen für eine Abstimmung. 
 
Hans Jürg Ritter schlägt vor, mit einer neuen Offerte von Elektro Engel Gesuche bei Gemeinde 
und Bielersee Tourismus einzureichen.  
Würde das im Falle einer Ablehnung heissen, dass die Beleuchtung nicht erneuert werden kann? 
 
Madeleine Garo gibt zu bedenken, dass LED-Lampen Strom sparen und somit in Zukunft die 
Stromkosten senken würden. 
 
Peter Schott, Twann:  
Falls sich niemand an den Kosten beteiligen sollte, könnte an der nächsten 
Kirchgemeindeversammlung nochmals über den Kredit abgestimmt werden.  
 
Madeleine Garo: es gibt Auflagen der BKW; es ist nicht garantiert, wie lange die bestehende 
Beleuchtung noch toleriert wird. 
 
Marianne Feitknecht: unter Umständen muss der gesprochene Kredit nicht ausgeschöpft 
werden. 
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Matthias Grimm: bei einem informellen Austausch mit der Gemeinde Ligerz hat sich diese 
dahingehend geäussert, dass sie einer Kostenbeteiligung nicht abgeneigt wäre. Dies ist noch 
keine definitive Zusage, aber immerhin eine positive Aussicht.  
 
Markus Klein, Twann: 
Es liegen nun zwei verschiedene Anträge vor:  
1. Genehmigung eines Kredites von Fr. 40‘000.-  
2. Abwarten bis zur nächsten Kirchgemeindeversammlung, gemäss Antrag von Peter Schott.  
Darüber kann abgestimmt werden. 
 
Über die beiden obengenannten Anträge wird abgestimmt. 
 
Beschluss→ 
Dem 1. Antrag, Genehmigung eines Kredites von Fr. 40‘000.-, wird mit 10 Ja- Stimmen bei 2 
Nein-Stimmen und 1 Enthaltung zugestimmt. 
Der 2. Antrag, Abwarten bis zur nächsten Kirchgemeindeversammlung, wird mit 2 Ja- 
Stimmen bei 10 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung abgelehnt. 
 
Der Präsident dankt für das Vertrauen.  
 
 

4.  Budget 2021 der Kirchgemeinde Pilgerweg 
Die Finanzverwalterin der KG Pilgerweg Bielersee, Madeleine Garo, verliest das Budget für 
das Jahr 2021, erstellt nach dem Rechnungsmodell HRM2.  
Eine schriftliche Fassung wird für alle sichtbar projiziert. 
 
Es folgen keine Wortmeldungen aus der Kirchgemeindeversammlung. 
 

 Der Präsident beantragt die Genehmigung des Budgets 2021 (Total Aufwand: Fr. 437'630.-,  

 Ertrag Fr. 430'900.-, Aufwandüberschuss Fr. 6'730.-). 

 
Beschluss: 
Das Budget 2021 der KG Pilgerweg Bielersee wird einstimmig mit 13 JA-Stimmen, 0 NEIN-
Stimmen und 0 Enthaltungen genehmigt.  
 
Der Präsident der Kirchgemeinde dankt der Finanzverwalterin für ihre Arbeit. 

5. Wahlen Kirchgemeinderat 

 
 Zwei bisherige Kirchgemeinderätinnen werden verabschiedet:  

- Heidi Ruder ist im Juni dieses Jahres nach über 10 Jahren im Kirchgemeinderat 
zurückgetreten.  

- Vera Spöcker wird per Ende dieses Jahres zurücktreten aufgrund grossen beruflichen 
Engagements.  

 
 Eveline Michel würdigt die grosse Arbeit und das kostbare Engagement der beiden 
 Kirchgemeinderätinnen im Namen der ganzen  Kirchgemeinde. Die beiden erhalten 
 Abschiedsgeschenke und einen gebührenden Applaus.  
 

Hans Jürg Ritter erklärt, dass ab Ende Jahr drei Sitze vakant sind (Ressort Soziales und 
Diakonie, Ressort Kinder und Jugend, Ressort Kultur). Voraussichtlich dürfen wir per Juni 
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2021 mit einer neuen Kandidatin rechnen, jedoch bleiben noch zwei Sitze zu vergeben. 
 
Der Kirchgemeinderat konnte noch keine weiteren Interessenten finden und wird seine 
Suche fortsetzen. Wer Leute kennt oder selber interessiert ist, darf sich gerne melden.  
Der Präsident bemerkt, dass die Atmosphäre im Kirchgemeinderat sehr gut ist. 

 
Aus der Kirchgemeindeversammlung kommen keine weiteren Vorschläge. 

 
 
6.  Orientierungen 
 

- Bezüglich der Dauer der Krankheit von Marc van Wijnkoop Lüthi ist noch keine Klarheit 
in Sicht; im Januar folgen weitere Abklärungen.  

 
- Hans Jürg Ritter dankt dem Pfarrteam, dem Kirchgemeinderat und insbesondere 

Matthias Grimm für den Einsatz, ebenso der Verwalterin und den Sigristen für die 
Arbeit während des Jahres. 

 
7. Verschiedenes 
 

Es folgen keine weiteren Wortmeldungen aus der Kirchgemeindeversammlung. 
 

Über den Verlauf dieser Kirchgemeindeversammlung werden keine Einwände vorgebracht. 
 

Der Termin der nächsten Kirchgemeindeversammlung wird rechtzeitig im amtlichen Anzeiger und auf 
der Homepage der Kirchgemeinde publiziert. Die nächste ordentliche Kirchgemeindeversammlung 
findet voraussichtlich am 13. Juni 2021 um ca. 11.20 Uhr nach dem Gottesdienst in der Kirche Ligerz 
statt. 

 
Hans Jürg Ritter bedankt sich bei allen Anwesenden. 
 
Schluss der Sitzung: 12.02 Uhr. 
 
Die Protokollführerin 
Marianne Jenzer 
 
Das Protokoll wurde am ______________ mit/ohne Änderungen genehmigt. 
 
 
Kirchgemeindeversammlung der Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee 

 
Der Präsident       Die Sekretärin 
 
 
 
 
Hans Jürg Ritter       Marianne Jenzer 


